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     KTZBB      Kleintierzüchter beider Basel 
            www.ktzbb.ch      
                  
________________________________________________________________________ 
 
Protokoll der 10. Delegiertenversammlung des KTZBB vom 16.4.2016 im Haus der 
Vereine in Riehen. 
 
Vorsitz:   Gerhard Hürlimann, Vizepräsident 
 
Dauer:   17.10-18.00 Uhr 
 
Präsenz:   Gerhard Hürlimann,  Vizepräsident KTZBB  

         Präsident  Abt. Kaninchen 
    Hans Bigler               Kassier, KTZBB 
    Manuela Weber        Sekretärin, Protokoll 
    Petra Bader              Jung u Neuzüchterbetreuerin 
    Iréne Wernli              Präsidentin Abt. Geflügel 
    Sonja Wernli             Sekretärin Abt. Geflügel  
    Ferdi Hufschmid       Kassier Abt. Geflügel 

Theo Sutter              Obmann Abt Kaninchen 
    Felix Bitterlin             Protokoll Abt Kaninchen 
    Urs Baumgartner      Kassier Abt Kaninchen 
  
Gäste:   Res Flükiger            OV Zunzgen 

    Thomas Buerge       kant. Tierarzt BL 
    Hansjörg Wilde        Gemeindepräsident Riehen 
    Peter Iseli            Präsident Kleintiere Schweiz 
    Irene Vogel              Tierwelt 
    Reto Bur                   VSK und Partnerin 

    Beatrice Gloor          VSK  
    Ruedi Hofmann        AKV und Partnerin 

                 
 

Traktanden: 
 

1. Begrüssung und Präsenz 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 9. Delegiertenversammlung vom 18.4.2015 Eptingen 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
5. Jahresbericht Jungzüchterbetreuerin 
6. Jahresrechnung und Revisorenbericht Budget 2016 
7. Fonds KTZBB 
8. Wahl des Präsidenten KTZBB 
9. Anträge   a) Fachabteilungen b) Vorstand c) Sektionen                                                

   10.  Tagungsorte   jeweils dritter Samstag im April, vierter im Fall von Ostern 
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   11.  Jahresprogramm    Abt. Kaninchen      Abt. Geflügel 
   12.  Verschiedenes 
1.Begrüssung und Präsenz 
Hans Bigler, Präsident des durchführenden Verein GKZV Riehen „ Fortschritt“ und Kassier 
des KTZBB, begrüsst die Versammlung. Kurz erzählt er etwas über die Geschichte des 
GKZV Riehen. Danach übergibt er das Wort an Hansjörg Wilde, Gemeindepräsident von 
Riehen.  
Herr Wilde überbringt Grüsse aus dem Gemeinderat. Er stellt der Versammlung das „ 
grosse grüne Dorf“ Riehen vor.  Bedankt sich auch, dass die Delegiertenversammlung in 
Riehen durchgeführt wird. 
Kurz nach 17.00 Uhr kann der Vizepräsident Gerhard Hürlimann 8 Gäste und 82 Dele-
gierte begrüssen. Ein besonderer Gruss richtet er an die Ehrenmitglieder und die Gäste.   
Die Delegierten haben die Einladung und die Traktanden rechtzeitig erhalten. Es gingen 
keine Einsprachen ein, also kann danach verfahren werden. 
Gerhard Hürlimann würdigt die verstorbenen Mitglieder auf der Liste. Er bittet die Ver-
sammlung sich für eine Gedenkminute für die Verstorbenen zu erheben, die begleitet wird 
mit Musik.  
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler werden Vorgeschlagen und gewählt: Beat Walliser, Willi Stebler, Graf 
Viktor und Edwin Jung. Als Wahlpräsident wird Lukas Jeker gewählt. Das auszählen der 
Stimmkarten ergibt das 82 Mitglieder anwesend sind. Absolutes Mehr 42. 
 
3. Protokoll der 9. Delegiertenversammlung 18. April 2015 Eptingen  
Das Protokoll der 9. DV vom 18. April in Eptingen ist in den Verbandsnachrichten der Tier-
welt erschienen. Es gingen keine Einsprachen ein. Das Protokoll wird genehmigt und ver-
dankt. 
 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
Der sehr gut abgefasste Jahresbericht ist im Büchli. Hans Bigler lässt darüber abstimmen. 
Der Bericht wird einstimmig genehmigt. Gerhard Hürlimann bedankt sich bei der Ver-
sammlung. 
 
5. Jahresbericht Jungzüchterbetreuerin 
Auch der sehr gute Bericht der Jungzüchterbetreuerin Petra Bader ist im Büchli. Die Ver-
sammlung genehmigt ihn einstimmig. 
 
6. Jahresrechnung und Revisorenbericht  Budget 2016 

Die Jahresrechnung ist im Büchli. Der Kassier Hans Bigler stellt sich für Fragen aus der 
Versammlung. Viktor Graf hat eine Frage zur Bilanz. Er möchte wissen was mit dem Geld 
der aufgehobenen Abteilung Ziervögel passiert. Das Geld wird 10 Jahre zurückbehalten. 
Sollte es in dieser Zeit keine neue Abteilung geben geht das Geld in die Kasse des 
KTZBB. André Martin bemerkt das der Betrag auf der Passiven Seite stehen sollte. Viktor 
Graf fragt auch von wo der Ausserordendliche Ertrag in der Erfolgsrechnung ist? Das ist 
der Reinertrag der Schweizerischen Delegiertenversammlung in Muttenz. 
Anita Roth und Ferdi Hufschmid haben die Rechnung geprüft. Sie empfehlen der Ver-
sammlung die saubere und ortnungsgemässe Rechnungsführung zu genehmigen, und 
dem Kassier Décharge zu erteilen. Die Versammlung genehmigt, mit 2 Gegenstimmen, die 
Jahresrechnung. Der Revisorenbericht wird einstimmig genehmigt.  
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7. Fonds KTZBB 
Die Bestimmungen zum Fonds sind im Büchli auf der letzten Seite. Gerhard Hürlimann 
stellt sie zur Diskussion. Aus der Versammlung wird kein Wort verlangt. Dem Antrag des  
Vorstandes wird einstimmig zugestimmt 
 
Vereine oder Clubs die, die Delegiertenversammlung des KTZBB durchführen, erhalten Fr. 
500.--,  dies wurde an der DV in Eptingen einstimmig genehmigt. 
 
8.Wahl des Präsidenten KTZBB 
Endlich, nach 2Jahren Vakanz, kann Gerhard Hürlimann einen neue Präsidenten vorstel-
len. In der Person von Res Flükiger wurde ein geeigneter Kandidat für das Amt gefunden. 
Res Flükiger ist Mitglied des OV Zunzgen und Gemeinderat von Zunzgen. Tiere gehörten 
schon immer zu seinem Leben. Seine Frau Doris züchtet Burgunderkaninchen. 
Res Flükiger wird einstimmig gewählt. Er stellt sich kurz vor und bedankt sich fürs Ver-
trauen. Für mich ist das etwas Neues, freut er sich. 
 
9. Anträge  a) Fachabteilungen   b) Vorstand  c)Sektionen 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
10. Tagungsorte   jeweils dritter Samstag im April, vierter im Fall von Ostern 
Die nächste DV findet am 22.04.2017 in Sissach statt. Für die weiteren Jahre gibt es noch 
keine Tagungsorte. 
 
11.Jahresprogramm  Abteilung Kaninchen  Abteilung Geflügel 
Das Jahresprogramm ist im Büchli. Gerhard Hürlimann erinnert die Delegierten daran, 
dass Sie Anlässe früh genug anmelden, damit er der Versicherung gemeldet werden kann. 
 
12. Verschiedenes 
Gerhard Hürlimann übergibt das Wort an Peter Iseli. 
Peter Iseli überbringt der Versammlung Grüsse von Kleintiere Schweiz, und bedankt sich 
beim Vorstand für die geleistete Arbeit. 
Die Bewilligungen für Ausstellungen muss jeder Kantonalverband selber beim Kantonstier-
arzt einholen. 
Fragebogen, die vom Tierschutz versandt werden, sollen nicht ausgefüllt werden, sondern 
der Geschäftsstelle in Zofingen melden. 
Öffentlichkeitarbeit für kleine Ausstellungen sind eine Herausforderung für die Zukunft. 
Peter Iseli bittet die Versammlung dass mindestens einmal im Jahr die Liste der Vereins-
mitglieder aktualisiert werden sollte. 
DV Weinfelden:   Der Vorstand von Kleintiere Schweiz stellt an der DV den Antrag dass 
die Zertifizierung abgeschafft wird. Zu wenig Begeisterung unter den Züchtern! Wir wollen 
aber keine schlechtere Tierhaltung. Tierschutzberater sollen in Zukunft dafür mehr einbe-
zogen werden. Peter Iseli bittet die Delegierten den Antrag anzunehmen. 
Finanzen: Das Geld wird immer knapper. Vermehrt sollte in Jung-Neu und Aktive Züchter 
investiert werden, als in Verwaltungsarbeit. 
Zum Schluss übergibt Peter Iseli Gerhard Hürlimann den Ehrenpreis von Kleintiere 
Schweiz: Eine kleine Glocke. Er bedankt sich bei Ihm, für seine geleistete Arbeit beim 
KTZBB als Interimspräsident. 
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Gerhard Hürlimann ermahnt die Delegierten noch einmal dass Sie die Mitgliederlisten ak-
tualisieren. 
Delegierte die nicht an der DV in Weinfelden teilnehmen, sollen Ihre Stimmkarten an den 
Präsidenten senden. Bitte die Wahlempfehlung auf die Karte schreiben. 
Neu möchte Gerhard Hürlimann eine Versammlung mit allen Vereinspräsidenten und Ob-
männern im Herbst einberufen. Wird von der Versammlung einstimmig gut geheissen. 
OV Meise und Dreispitz haben sich aufgelöst, Fringilla Muttenz auf Ende 2016.  
 
Die unter Traktandum 6 vergessene Abstimmung übers Budget, wird nachträglich nachge-
holt. Das Budget wird einstimmig angenommen. 
 
 Fredy Ryser hat die Jungtierschau zu spät gemeldet, deshalb ist sie nicht im Büchli. Die 
Versicherung ist aber gemacht. 
 
Viktor Graf verlangt das Wort. Er möchte, dass im Herbst auch die Präsidenten und Ob-
männer der Clubs eingeladen werden. Bei Abstimmungen sollen in Zukunft alle Stimmen 
gezählt werden, auch Nein und Enthaltungen 

 
Aus der Versammlung wird kein Wort mehr verlangt .Gerhard Hürlimann bedankt sich bei 
den Delegierten. Weiter geht es mit der DV der Abteilung Kaninchen. 
 
KTZBB Der Vizepräsident Gerry Hürlimann  Protokollführerin Manuela Weber 
 
Protokoll Abteilung Kaninchen 
92. Delegiertenversammlung der KTZBB, Fachabteilung Kaninchen,  
Samstag, 16. April 2016, 
 

1. Begrüssung unter Protokoll KTZBB 
Es wird eine gemeinsame Versammlung mit dem KTZBB abgehalten. 
 
Für die DV der Fachabteilung Kaninchen haben sich 23 Personen gemäß Präsenzliste 
entschuldigt. Gemäß Präsenzliste sind anwesend: 63   Delegierte inkl. Vorstand 6,   
Absolutes Mehr:  32  
 

2. Jahresberichte 
a) Der Bericht des Präsidenten wird mit zwei Enthaltungen genehmigt und mit einem 
Applaus verdankt. 
b) Obmann: 
Theo Suter kann für seine Arbeit ebenfalls grossen Applaus entgegen nehmen.  
Es finden zwei Weiterbildungskurse im Ebenrain Sissach statt. 16. Sep. 2016 und 21. Okt. 
2016 Einladungen werden den Sektionen zugestellt. 
 
c) Jung- und Neuzüchterbetreuerin, der Bericht wurde bei der DV KTZBB 

genehmigt und mit großem Applaus verdankt 
d) Fellnähgruppen Präsidentin: 
Kein Bericht. 
 

3. Jahresrechnungen 
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Kassier Urs Baumgartner erklärt den Delegierten die Finanzen. Die Bilanz schließt mit 
einer Vermögensabnahme von Fr. 1‘226.22 auf den31.12.2015 ab.  
Die Revisionssektion Gelterkinden verfasste den Revisorenbericht und empfiehlt der DV  
die Rechnung zu genehmigen und dem Kassier Décharge zu erteilen. 
Beide Berichte werden einstimmig genehmigt und mit Applaus verdankt. 
 
 

4. Gesuch-Vergabe Kantonale Rammlerschau 2017/18 weitere 
Die Rammlerschau 2017/18 kann nicht vergeben werden weil keine Sektion Interesse 
zeigt. Rammlerschau 2016/2017 wird vom Alaska Klub Gruppe beider Basel in 
Wintersingen durchgeführt. Letzte Rammlerschau in Lausen Hansruedi Bischof gibt 
Auskunft über die Erfolgreiche Ausstellung in Lausen. Waltert Paul gibt den Reingewinn 
von CHF 9‘082.85 bekannt.  
 

5. Wahlen des Vorstandes für 3 Jahre 
Es gibt keine Demissionen, es stellen sich alle Amtsträger für weitere 3 Jahre zur 
Verfügung. Tagespräsident Lukas Jeker übernimmt die Wahl des Präsidenten, dieser wird 
einstimmig gewählt. Danach übernimmt der frisch gewählte Präsident dir Wahlen. Obmann 
Theo Suter wird mit einer Enthaltung und zwei Gegenstimmen gewählt. Der Kassierer Urs 
Baumgartner wird einstimmig gewählt. Jung-Neuzüchterbetreuerin Petra Bader wird 
einstimmig gewählt. Sekretär und Protokollführer Felix Bitterlin wird ebenfalls einstimmig 
gewählt. Die Sektion Gelterkinden wird für das Revisorenamt einstimmig gewählt.  
Der Präsident bedankt sich bei seinen Vorstandskollegen für die gute Zusammenarbeit. 
Diese wird von den Delegierten mit einem Applaus gewürdigt. Bei den nächsten Wahlen 
des KZVBB wird es nötig sein, Ämter durch jüngere Mitglieder zu ersetzen.  
 

6. Anträge: 
Der Vorstand und auch die Sektionen, Klubs und Fellnähgruppen haben keine Anträge an 
die Abteilung Kaninchen gestellt. 
 

7. Festsetzung der Jahresbeiträge  
Die Jahresbeiträge von Fr. 1.60 für Sektionen und Fr. 1.-- für Klubs und Fellnähgruppen 
werden beibehalten und ohne Gegenstimme angenommen. 
 

8. Ehrungen 
Die Verdienstabzeichen für 20- und 30- jährige aktive Mitgliedschaft in der Fachabteilung 
Kaninchen der KTZBB werden durch Obmann Theo Suter abgegeben. 
 
Theo Suter schlägt der Versammlung Gerry Hürlimann als Ehrenmitglied vor. Der VS 
schlägt zwei weitere gute Mitglieder vor, alle haben einen vorzüglichen Leistungsausweis.  
 
Gerry Hürlimann, Präsident KZV Aesch Dornach Regio, Interimspräsident zwei Jahre 
KTZBB und Präsident Abteilung Kaninchen. 
 
Felix Bitterlin vom KZV Gelterkinden, Er war über Jahre in der Abteilung Kaninchen 
Jungzüchterbetreuer heute Protokoll und Sekretär. Bis zur Auflösung des Silberklubs 
Gruppe beider Basel Präsident, heute führt er als Präsident die Gruppe SSK Aarau an. 
 
Sonja Wernli Obfrau bei der Loh Gruppe beider Basel als aktive Züchterin, arbeitete sie in 
vielen OK s für die Kleintierzucht des KTZBB mit. Beispiele könnte man viele aufzählen, 
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schweizerische Rammlerschau in Basel, Kantonale Rammlerschau in Lausen und bei den 
Sektionen Birsfelden GKZV Riehen Fortschritt usw.  
 
Die neuen Ehrenmitglieder werden einstimmig gewählt und erhalten eine Zinnkanne zur 
Anerkennung dazu einen Applaus. Gerry bedankt sich bei den Delegierten im Namen der 
neuen Ehrenmitglieder.  
 
 
      9. Verschiedenes  
Toni Süess fragt an, warum nur ein Rammler pro Rasse und Farbenschlag an der 
Kantonalen Rammlerschau zugelassen ist. Dies steht so im Ausstellungsreglement, für 
eine Änderung müsste auf die DV 2017 ein Antrag gestellt werden. 
 
Ordnungshalber fragt der Präsident an, ob jemand noch etwas zur heutigen 
Versammlungsführung einzuwenden habe? Ohne Gegenstimme wird die Leitung der 
Versammlung bestätigt. Es wird kein weiteres Wort mehr verlangt. 
 
Der Präsident Gerry Hürlimann dankt allen für das Erscheinen und wünscht ein gutes 
Gelingen im Kaninchen-Stall fürs 2016. Er schließt die DV 
 
KZVBB Der Präsident: Gerry Hürlimann                      Protokollführer  Felix Bitterlin 
 

Auszug Protokoll der Frühjahrs- Delegiertenversammlung, KTZBB Ab-
teilung Geflügel 
 
Datum: 16.April 2016,  ab 17.00 Uhr, Riehen 
 
Anzahl Stimmkarten: 20 Absolutes Mehr: 11 

 
Traktanden 
 
1. Begrüssung  
Irene Wernli begrüsst die Anwesenden Delegierten zur DV und führt durch die Geschäfte 
der Abteilung Geflügel. 
Sie lässt die Traktandenliste wie folgt ändern: Traktandum 7 Vergabe Kantonaler Geflügel-
ausstellungen. 
 
2. Mutationen 
Es liegen keine Mutationen vor. 
 
3. Korrespondenz und Mitteilungen 

 Kantonale Geflügelausstellung 2015: Die kantonale Geflügelausstellung in Birsfelden 
war klein, aber bunt gemischt und farbenfroh. Herzlichen Dank an den KGZV Birsfel-
den und den GKZV Fortschritt Riehen für die gute Organisation. Im Namen des Vor-
standes dankt Irene Wernli allen Züchtern für das anvertrauen ihrer Tiere an der Aus-
stellung und allen Helfern für die Mithilfe. 

 POK Rassegeflügel Schweiz: An der POK haben Irene und Sonja Wernli teilgenom-
men. 
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 ZOT Rassegeflügel Schweiz: diese findet am 07.05.2016 in Zollikofen statt.  

 Geflügelgrundkurs: Der Geflügel Grundkurs wird am 04. und 18.06.2016 in der Land-
wirtschaftlichen Schule in Sissach durchgeführt. Kursausschreibung und Anmeldetalon 
ist auf der Website von Rassegeflügel Schweiz zu finden. 

 Nationale Geflügelausstellung: die nächste Nationale findet am 17. / 18.12.2016  in 
Martigny statt 

 
4. Jahresbericht Präsidentin / Obfrau 
Der Jahresbericht ist im DV Büchlein nachzulesen. Er wird ohne Gegenstimme genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2016 und Revisorenbericht 
Die Berichte sind ebenfalls im DV- Büchlein nachzulesen. Die Berichte werden ohne Ge-
genstimme genehmigt. 
 
6.  Anträge  
a) Vorstand   
Der Vorstand stellt keinen Antrag 
 
b) Sektionen 
Von den Sektionen liegt kein Antrag vor. 
 
6. Vergabe Kantonale Geflügelausstellung 2017 und weitere 
Für die Ausstellung im 2017 sucht die Abteilung Geflügel eine Anschlussmöglichkeit. Es 
wird mi ca. 80- 100 Geflügel gerechnet. 
Gastgeber für die Kantonale Geflügelausstellung 2018 ist der KGZV Waldenburg. Besten 
Dank. 
  
7. Jahresbeitrag 
Die Versammlung unterstützt den Vorschlag des Vorstandes den Jahresbeitrag bei Fr. 40.- 
pro Sektion zu belassen. 
  
 
9.       Rangverkündigung  
Irene Wernli führt die Rangverkündigung der Kantonalen Geflügelausstellung 2015 durch. 
Rangliste Herden Zwergrassen      
1. Rene Grindat   Bantam Schwarz        95.00 
2. Bobby Pfammatter  Zwerg Wyandotten weiss - schwarz   94.20 
 
Rangliste Stämme Grossrassen  
1. Henrika Bucheli  New Hampshire gold braun    92.67 
2. Sepp Nussbaumer  Appenzeller Spitzhauben  gold- Schwarzgetupft 92.33 
 
Rangliste Stämme Zwergrassen 
1.    Peter De Zanet  Zwerg-Brahma rebhuhnfarbig doppelgesäumnt 95.33 
2.    Toni Süess   Sebright Citron- schwarz gesäumt   95.00 
3.    ZG Wernli / Spezzacatena Sebright Gold- schwarz gesäumt   94.33 
 
 Die ersten Züchter erhalten 1Urkunde und 1 Stück Käse 
 
10.    Ehrungen 
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Es werden keine Ehrungen vorgenommen 
 
11. Diverses 

 Herbst- DV KTZBB Abteilung Geflügel: findet am 07.10.2016 im Cliquekeller der 
Blätzbumser in Birsfelden statt.  

 Versammlungslokal 2017: es werden gerne auch Vereinslokale berücksichtigt. Bitte 
beim Vorstand melden. 

 Jahresprogramm 2017: Anregungen und Wünsche nimmt der Vorstand gerne ent-
gegen. 

 Vorbewertung: Am 16.10.2016 findet im Stettenfeld eine Geflügelvorbewertung mit 
Martin Wyss statt. Organisiert wird diese durch den GKZV Fortschritt Riehen. Inte-
ressierte Züchter sind willkommen und können sich bei Iréne Wernli melden. 

 Neues Vorstandsmitglied: Irene Wernli gibt ihre baldige Demission bekannt. Es wird 
deshalb ein neues Vorstandsmitglied gesucht. Wer Interesse hat in einem dynami-
schen Vorstand mit zu machen meldet sich bei Irene Wernli. 

 
 
Riehen und Binningen, 16.04.2016 
 
 
Sekretärin:     Präsidentin: 
 
 
Sonja Wernli     Irene Wernli 
 
 
 
  
 
 


